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melu Blatt 
fir das Großherzogthum Poſen. 
SE  Smdettgen-Gemef im Posthause. S | 


Ne 144. Freitag, den 17. Juni 1842. 


Alngekommene Fremde vom 15. Juni. f 

Herr Poſt⸗Direktor Pape aus Krakau, l. in No. 13 Halbdorfſtraße; Herr 

v. Schwithow, Ritkm. a. D. und Gutsb., aus Laskowo, Hr. Kaufm. Biſchoff aus 
Würzburg, lim Harel de Rome; die Hen, Kauft. Kunz aus Pleſchen, Kunz und 
Silberſtein aus Kions, l. im Eichborn; Hr. Muſikus Eoy aus Preßnitz, l. in den 
drei Lilien; Hr. Wirthſch.⸗CEommiſſ. Gorzejewski aus Welna, Hr. Parkik. Kliſzewski 
aus ten I. in den drei Sternenz die Hen. Gutsbe Graf vo. Kwileckt aus Mar⸗ 
kowice, Zahn aus Turowo und v. Sulerzyckt aus Ehomigze, l. in der gold. Gans; 
die Hrn. Gutsb. Zimmermann aus Culm, vo. Zöltowski aus Zajgczkowo, v. Swie⸗ 
eicki aus Szezepankowo und Bauſen aus Galazki, Frau Paͤchterin Schmeckel aus 


FTopiſzewo, l. im Hotel de Berlin; Hr. Gutsb. v. Chlapowski aus Niedzwiady, 


Frau Gutsb. v. Kwiatkowska aus Rogowo, Hr. Gutsb. v. Blocifzewski aus Smo⸗ 
gorowo, l. im Hotel de Paris; die Herren Gutsb. v. Baranowski aus Skieraſze⸗ 
wiee und v. Rowinski aus Oſtrowo, Hr. Bürger Schulz aus Gneſen, Hr. Refer. 
Eichowicz aus Bosefewiee, l. im Hötel de Cracovie; die Hrn. Kaufl. Felbel aus 
Berlin, Salaczynski und Brandt aus Birnbaum und Schreyer aus Leg, l. im 
Eichkranz; die Hrn. Gutsb. v. Sokolowski aus Sokolnik, Herrmann aus Przybo⸗ 
rowo und v. Sobierayski aus Kopanina, Hr. Probſt Falkiewicz aus Rzegocin, l. im 
Hötel de Hambourg; die Hrn. Gutsb. Graf v. Bninski aus Samoſtrzel, Graf 
v. Bninski aus Glesno, Graf v. Krzyzanowski aus Poskugowo, v. Kalkſtein aus 
Stawiany, v. Guttry aus Parys und Kozlowski aus Zaborowo, Frau Gutsbeſ. 
v. Baranowska aus Ros nowo, l. im Bazar; Hr. Gutsb. Glatte aus Trabinek, Hr. 

Paſtor Specht aus Frauſtadt, Hr. Buchhändler Roſenthal aus Weimar, die Hrn. 
Federpoſenhaͤndler Kunkel u. Winter aus Frommersbach, l. im Harel de Pologne; 
Hr. Gutsb. v. Chylewski aus Strychowo, l. im ſchwarzen Adler. ; 


'! = 


1) Bekanntmachung. Auf ben An- 

trag des Königlichen Poſener Land-Ge⸗ 

ſtfits, werden alle diejenigen unbekann⸗ 
ten Gläubiger, welche 33 

1) an die Poſener Laud⸗Geſtülts⸗Kaſſe 

= aus der Zeit bis zum 1. Januar 
1842. f g 

2) an die Poſener Land⸗Geſtuͤts⸗Wirth⸗ 


ſchafts-Amts⸗Kaſſe aus der Zeit bis 


zum 25. Juni 1844.1, 
aus irgend einem Rechtsgrunde Ansprüche 
zu haben vermeinen, aufgefordert, ſolche 
in dem auf den 18. September 1842. 
Vormittags 10 Uhr in unſerm Inſtruk⸗ 
tionszimmer vor dem Ober; Landesge⸗ 
richts⸗Referendarius v. Grabowski anbe⸗ 
raumten Termine anzumelden, widrigen⸗ 

falls fie ihrer Auſprüche an gedachte Kaſ⸗ 

fen verluſtig erklaͤrt, und an die Perſon 
desjenigen verwieſen werden muͤſſen, mit 
dem fie kontrahirt haben, 

Poſen, den 7. April 1842. a 
Kdnigl. Ober⸗Landesgeficht. 
f I. Abtheilung. 8 


SEH Edictalvorladung. Ueber den 
Nachlaß des zu Grätz verſtorbenen Han⸗ 
delsmanns Fabiſch Salomon Klingel, iſt 


der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß per 


Decretum vom 41, März 1841, erdffe 
net worden. . E 
Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
ſprüche an die Liquidations⸗Maſſe und 
reſp. zum Nachweis der Richtigkeit der⸗ 


ſelben ſteht am 15. Juli d. J. Vormit⸗ 


tags um 9 Uhr vor dem Herrn. Aſſeſſor 
Strauch hieſelbſt a. 


E 


Obwieszezenie. Na wniosek Kr& e 
klaczarni krajowej Poznanskiéj, za- 
pozywajg sig wsiysgy wierzyciele nie 
zuajomi, ktörzy 

I) do kassy klaczarni krajowej Po- 

znafiskiej z os a2 do 1. Sty- 
‚cznia r. 1848, S 
2) do kassy urzedowej ekonomii 
klaczarni krajowej Poznanskiéej 
zczasu a2 do 25. Gzerwca 1841, 
2 jakiegokolwiek Zrzödta Prawnego . 
Pretensye mies sgdzg, aby takowe w 
terminie dnia 15. Wrzesnia 1842 
zrana o godzinie lotéj w naszej Salt 
instrukcyinej przed Ur. Grabowskim, 
Referendaryuszem Wyznaczonym po- 
dali, albowiem . razje Przeciwnym 
za utracajacych preiensyj swych do 
kass pomienionych uznani i do osoby 
tego, 2 kim kontraktowali odeslani 
bye mus g. ES? 

Poznan, dnia 7. Kwietnia 1842. 

E réit Glöwny $SadZiemianski, 
I. Wydzialu, 
e Zapozew edyktalny, Nad pozo- 
stakoscig po zmartym 1 Grodaisku 
handlerzu Feibusch Salomon Klingel 
proces sukcessyino lik widacyiny praez 
dekret z dnia 11. Marca 184 otwo- 
ago, gogtel, . 
Do zameldowania wszelkich pre» 
tensyi do massy likwidacyingj resp. 
udowodnienia xzetelnogci tychze, 
'przypada na dzien 16. Lip . b. 
zrana o godzinie tej przed Ur. As- 


sessorem Strauch w wiejscu termin. 
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Wir fordern ſonach alle diejenigen, 
welche Anſprüche an jene Maſſe zu haben 
vermeinen, hierdurch auf, ſich im obi⸗ 
gen Termine perfonlich oder durch einen 
leg timirten Bevollmächtigten, wozu wir 
die Juſtiz⸗ Kommiſſarien Martini und 
Kübler in Vorſchlag bringen, zu melden 


Wer in dieſem Termine nicht erſcheint, 


wird aller feiner etwanigen Vorrechte für 
verluſtig erklaͤrt und mit feinen Forde, 


rungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friebigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch uͤbrig bleiben mochte, 


verwieſen werden. 
Zugleich werden die dem Name und 


Aufenthalte nach unbekannten Erben des 
Tuchfabrikauten Baͤhniſch aus Grätz hier⸗ 
mit dffentlich vorgekaden. 

Graͤtz, den 28. März 1842. 
Kdnigl. Land⸗ u Stadtgericht. 


3) Der Einwohner Chriſtian Haͤmmer⸗ 
ling zu Cichagora, und die verwittwete 


Auna Eliſabeth Perſcher geb. Kruger aus 


Rojewo, haben mittelſt Ehevertrages vom 
11. Mai 1842. die Gemeinſchaft der 
Guter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur öffentlichen Kennt 


niß gebracht wird. 2 
Graͤtz, den 29. Mai 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


4) Edikralvorladung. Ueber das 
Vermdoͤgen der Handlung Herrmann Hep⸗ 
ner und Wilhelm Mierau hierſelbſt iſt am 
1. April e, der Konkurs⸗ Prozeß eröffnet 
worden. ö 


Wzywamy przeto wszysıkich rech, 
ktörzy pretensye do massy Kat mie 
mniemaja niniejszem, aby sig w ter- 
minie powyZszym osobiscie lub przez 
legitimowanego pelnomocnika, na 
ktörych Kommissarzy sprawiedliwosci 


Martyniego i Küblera 555 


zgtosili, 

Kto sig w terminie tym nie stawi, 
za ufracajacego jakowych swych praw 
pierwszenstwa uwazanym, i ze swe- 
mi pretensyami tylko do tego wska- 
zanym zostanie, coby po zaspokoje: 
niu zglaszajgcych sig wierzycieli 2 
massy jeszcze sig pozosta6 moglo. 

Zarazem sie z nazwiska i pobytu 
nieznajotni sukcessorowie fabrykanta 
sukien Baehnisch 2 Grodziska niniej- 
szem publieznie zapozywajg. 

Grodzisk, dnia 28. Marca 1842. 

ö E 524 Zr 


Podzje sig niniejszem do wiado“ 
mosci publicznéj, Ze mieszkaniec 
Krystyan Hämmering 2 Gichejgöry 
i owdowiala Anna Elzbieta Perscher 
2 Krügerow z Rojewa, kontraktem 
przedslubnym 2 dnia 11. Maja 1842 
wspolnos& SS? i dorobku wl 
ezyli. 3 

Gtodzisk, dnia 29. Maja 1842, 
Kréi 84 d Ziemsko- miejski, 


Zapozew ech alt. Nad majg- 


‚tkiem. handlu Herrmanna Hepnera 3 


Wilhelma Mirau tu w miejscu, otwo- 


rzono na dniu 1. EE r. b. pro- 


cess konkursowy. 
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Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
ſprüche an die Konkurs⸗Maſſe ſteht am 
3. September c. Vormittags um 10 
Uhr vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Ruhe im Partheienzimmer des 
hieſigen Gerichts au, zu welchem der 
jetzige Eigenthümer der auf demſelben 
Bubr, III. Nro, 1. und 2. für die ehe⸗ 
malige Weſtpreußiſche Hofgerichts⸗Depo⸗ 
ſiteu-Kaſſe zu Bromberg eingetragenen 
beiden Poſten von 1000 Nthlr. und 350. 
Rihlr, mit vorgeladen wird, 


Waier ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird mit feinen Anſprüchen an Die, 
Maſſe ausgeſchloſſen, und ihm deshalb 
gegen die übrigen Glaͤubiger ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden. 
Inowraclaw, den 10. April 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


5) Das Königliche Land⸗ und Stadt 


gericht zu Oſtrowo macht hierdurch be⸗ 
kannt, daß über das Vermoͤgen des hie⸗ 
ſigen Kaufmanns Auguſt Heyder heute 


der Konkurs eroͤffnet worden. Es werden 


daher alle diejenigen, welche Anſprüche 
an den hieſigen Kaufmann Auguſt Heyder 


zu haben wermeinen, ad lerminum 
Witt 


liquidationis den 24. Auguſt a, c. 
vor dem Herrn Ober Landes⸗Gerichts⸗ 


Aſſeſſor Witteler vorgeladen, in welchem 


fie entweder ſelbſt oder durch geſetzlich 
zuläſſige Bevollmächtigte, wozu ähnen 
der hieſige Juſtiz⸗Kommiſſorius Mittel: 
ſtaͤdt und der hieſige Advokat Zeidler vor⸗ 


geſchlagen werden, einzufinden, ihre For⸗ 


v 
D e, 


„Termin de podanıa wszystkieli;pre- 


7 7 


tensyi do assy Konkursowej, ana- 
gé A8 a d 28511 Fr AAT A 8. 


Bydgoszcay,bylegp Sadu Nadworne- 


(ër: 


Krol. Sad Ziemsko- miejs ki. 


dera, na termin ‚likwidacyjny dnia 
24. Sierpniar. b. przed Wiclm, 


Ppuszezalnych na ktorych im sie Mit- 
telstaedt, Kommissarz Sprawiedliwo. 


Sci i Zeidler, Adwokat tutejsay przed. 


sta wiajg, sig 2glosic, Pretensye swoje 


— 


derungen anyuzeigenydie, efwanigen. Vor⸗ 
zugs rechte anzuführen und ihre Beweis⸗ 
mittel beſtimmt anzugeben, die etwa in 
Händen, habenden Schriften aber zur 
Stelle zu bringen haben. In dem an⸗ 
ſtehenden Termine haben die erſcheinen⸗ 
den Glaͤubiger ſich zugleich uber die 
Beibehaltung des bisherigen Interims⸗ 
Kürdtors und Contradittors Juſtiz⸗Kom⸗ 
miſſakius Gembitzki hlerſelbſt zu erklaren 
oder ihre Wahl auf einen alidern aus der 
Zühl der hleſigen Juftiz ⸗Kommiſſarien zu 
richten; auch iſt es erforderlich, daß ſie, 
inſoferu fie den ferneren Verhandlungen 
perfonlich nicht beizuwohnen vermdgen, 
einen der hiefigen- Juſtiz⸗Kommiſſarien 
mit gerichtlicher, alle etwa vorkommen⸗ 
den Gegenfiände und Deliberationen und 
Beſchluͤſſen nicht weiter zugezogen, viel⸗ 
mehr als den Beſchluͤſſen der übrigen 
Glaͤubiger und deren hiernach zu treffen⸗ 
den Verfügungen „ . 
werden on 
Die EES Gfätsiger: ‚Haben 
ohnfehlbar zu gewaͤrtigen, daß ſie mit 
ihren Anſprüchen an die jetzige Maſſe 
werden praͤkludirt und ihnen deswegen 
gegen die übrigen Gläubiger: ein ewiges, 
e wird auferlegt dene, i 
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Genies mogace mie ‚prawo, pier- 
wszenstwa przytoczy6 i,dowody zpe= 
zy ngseia podas, a ‚papiery „ rcku 
mies, mogäce na miejsce przystawiö 
powinni. W terminie,w yznaczonym 
maja wierzyciele, stawajge zarazem 
wzglednie. atrzyrmanie ‚dotychezaso- a 
-wego kuratora intermistycznego ikon- 
tradliktora tutejsz ego Kominissarza 

sprawiedliwosci Gembitzkiego, dekla- 

racyamwoja, odda& lub wybor 856; 

na innego 2 liezby tutejsaych Kom- 

missarzy sprawiedliwosei uskutecznic; 

wymaga oraz potrzeba tego, 12by, 
sköro nie sa w stanie, dalszych czyn- 

nosci osobiscie dopilnowaë, jednego 
2 tytejszych Koinmissarzy sbrawiedli-⸗ 

Wosci plehipdtencya sade wa Wszelkie 

przedmioty i narady obejmujaca, za- 
opatrzyli, bo inaczéj przy wszystkich 

podobny ch naradach iuchwalach juZ 
mie beda præybrani, owszem zazgadza« 

jachch sig z uchwalami‘ ‚drugich wie- 


rzycieli i foaperagdze niami ich m skur’ 


tek tego nastapionemi, uwazani 20. 
stang. Ni iestawajäcy wierzy.ciele spo- 
dziewaé sie mogz nieodzow nie, 12 2 
preteusyami swemi do massy tera, 
Zuiejsze) prekludowanemi ‚zostang. D 
wWieczne a Dm wzgledzie 3 ‚milczenie 


przeeiw ‚drugim eege be, nalo- 


Dean, ben 14, April 1842. 


- Kd ni al, $ onbe u nd Stadt ger icht. 


6) Der Fleiſchergeſel Ehriſton Bethke 


und die unverehelichte majorenne rs 


8 - Zonem, bedzie, 18 


I: 
Ostrow, dnia 14. pied 1842. 
KG l. Bad. Ziems ko- - mieys ki. 


Podaje, ‚sig "niniejszem do public, 
zug), Lie ‚ze zeladnik Fäi 
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‚Regine Lutowska zu Koronowo haben 
mittelſt Ehevertrages vom 9. Mai c. die 
Gemeinschaft der Guͤter und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Bromberg, den 13. Mat 1842. 
Koͤnigl. Land⸗ u. Stadtgericht. 


nietwa Krystyan Bethke f pelnoletnia 
Anna Regina Lutowska, kontraktem 
przedslubhym 2 dnia 9. Maja 1842 
wspolnos6 majgtku 1 dorobku W ũ 1a 
ezyh. 5 
Bvdgoszcz, dnia 13. Maja 1842, 
Kröl, 83 d | Ziemsko-miejs ki, 


7). Der Tuchmacher Sit Soabim _Podaje sig niniejszem do publi- 


Sachs zu Koronowo und die unverehe⸗ 
lichte Reiſel Jakob aus Berlin haben mit⸗ 
kelſt Ehevertrages vom 14. April und 11. 
Mai 1842. die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur offentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. „ 
Bromberg, am 21. Mai 1842. i 

Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


8) Der Kaufmann Abraham Jaffe zu 


Mikoslaw und die Wittwe Engel, Feigche 
geborne Bernſtein aus Peyſern, haben 
mittelſt Ehevertrages vom 6. Juni d. J. 
die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Wreſchen, am 8. Juni 4842. Ki 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


9) Die Wilhetmine Kunkel verehelſchte 
Braun und deren Ehemann Schmidt 


Chriſtoph Braun aus Lang⸗Goslin, Has 


ben mittelſt Ehevertrages vom 21. Aprit 
e nach erreichter Großjaͤhrigkeit der Er- 


ſteren die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur offentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. Rogaſen, am 17. Mai 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


eznéj wiadomosci, Ze Hirsz Joachim 
Sachs sukiennik 2 Koronowa i Reisel 
Jakob z Berlina, kontraktem przed- 
slübnym 2 dnia 11. Kwietnia i 110 
Maja 1849 wspälnosé majatku i do- 
robku wylaczyli, CS 
Bydgoszcz, dnia 21. Maja 1842. 
K rl. Sa d Ziems ko. mi ejski. 
{ Podaje sig niniejszéem do publi 
cnéj wiadomosci, Ze kupiee Abraham 
Jaffe 2 Miloslawia i Feigche 2 Bern. 
steinow owdowiala Engel: z Pyadr, 
kontraktem przed$lubnym z duie 6g0 
Czerwea r. b. wspölnosé majgtku i 
dorobku wylaezyli. e 
Mrzesnia, dnia 8. Czerwea 1842, 
Kr.. 84 d Ziemsko-miejski, 
Podaje sie niniejszem do wiado- 
mosci publicznej, Ze Wilhelmina 2 
Kunklöw zameZna Braun 1 mai jej 
kowal Krysztof Braun 2 Diugiej-Go- 
Sliny, kontraktem praedslubnym y d. 
21. Kwietnia r. b., stawszy sig pierw= 
sza pelnoletnig, wspôlnosé majztku i 5 
dorohku wylaczyli. S 
RogoZno, dnia 17, Maja 1842. 
Kröl, 83 d Ziemsko-miejs ki. 
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10) Der Fleiſcher Moſes Simon aus 
Chodzieſen und die unverehelichte Beile 
geborne Moſes aus Uſez haben mittelſt 
Ehevertrages vom 22. April e, vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Guͤter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. . 


Schneidemuͤhl, den 6. Mai 1842. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. J 


Po daje sig niniejszem do publi- 
canéj wiadomosci, Ze MoyZesz Simon 
i niezamezna Beile z domu Mozes 
2 Hyscia, kontraktem przed$lubnym 
2 dnia 22. Kwietnia r. b. wspolnöge 
majgtku i dorobku W yMAcz li. 


15 Pita, dnia 6. Maja 1842. 


Krol. 84 d Ziemsko-miejski, 


— — — 


40) Die Erneſtine Wilhelmine Henriette Podajsesig niniejszem de publi- 


geb. Pokrand und deren Ehemann Trau⸗ 
gott Wilhelm Jaͤdicke, Koloniebeſitzer zu 
Putzig, haben nach erreichter Großjaͤh⸗ 
rigkeit der Erſtern die Gemeinſchaft der 


Güter ausgeſchloſſen, welches hierdurch 


zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht wird, 
Filehne, den 27. Mai 1842. 


cznej wiadomosci, Ze Ernestyua Wil. 
helmina Henriette z demm Pokrand 


i téjze malZonek, posiedziciel kolonii 


Jadrzejewie Traugott Willielm Ja- 
dike, stawszy sig pierwsza pelnole- 
tnig, "wspolnos& majaiku i dorobku 
wylaczyli. 50 
Wielen, dnia 27. Maja 1842. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. EKröl. Sad Ziems ko miejs ki. 


182 E 7 SECH 8 12 * Ira R 
12) Ob wiesꝛczenie. Wies Ossowo, w pow 


ER 


iecie Wrzesinskim w ob. 


. fitych kgkach i pastwiskach poloZona, 2 lasem ogölem 1119 mörg obszer- 
nosci majaca, bedzie w terminie 20, Gzerwcar, b. zranà e godz. Tote) - 
. zamieszkaniu dworskiem w. O ss’o wie przez dobrowolng licytacyg sprze- 
dana. Takowa rozpocznie sig od summe 20, 000. Tal. Kazdy do licytacyi 
przystepujgey winien bedzie 2000 Tal, kaucyi zlo2y6, Warunki, mappa, 
regestr bonitacyjny, ‚atest hipoteczny etc. w terminie przedioZone' zostang, 


W koncu nadmienia sig, Ze na wsi tej a listy zastawne wzigte, 6; 


13) In dem Haufe Wronkerſtr. No. 6 iſt eine gut eingerichtete Wohnung in der 
Beletage, beſtehend aus 4 Stuben, 2 Alkoven, Kuͤche, Keller und Holzgelaß vom 
Aften Oktober 6, an zu vermiethen, worüber das Nähere zu erfragen iſt bei 
ER Hartwig Kantorowicz, Wronkerſtraße No, 4. 


a 
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14) Anzeige. Hierdurch erlaube ich mir die ergebene⸗ Anzeige zu machen, daß 
ich den 15ten d. Mis. in Poſen eintreffe und mein Logis daſelbſt z. Z. anzeigen 


werde. Der Königl. Preuß. Hof⸗Zohnarzt S. Wolff ohn aus Berlin. 


457 34 S. Wolffſohn, Königl. Preußiſcher Hof⸗Zahnarzt und Zahnarzt der 
Kaiſerlich Ruſſiſchen Staaten, in Berlin, Schloßplatz No. 144, nahe der Langen: 
Bruͤcke, empfiehlt ſich bei feiner Anweſenheit in Poſen zur Behandlung aller Zahn⸗ 
krankheiten und dahin gehdrenden Operationen, vorzuͤglich aber zur Auferkigung 
aller Arten kuͤnſtlicher Zahnarbeiten, ſowohl ganzer Natel iers als auch Garnituren 
und einzelner Zaͤhne, beſonders in Email, nach der von ihm verbeſſerten Methode; 
auch erbietet ſich derſelbe zur Anfertigung der von ihm erfundenen Gaumenplatten. 
Die Preiſe werde ich ſo ſtelken, daß auch weniger Bemittelte daran Theil nehmen 
kdunen. Ueberhaupt enthalte ich mich aller Selbſtanpreiſungen über meine zahn⸗ 
aͤrztlichen Leiſtungen, und beziehe mich hier nur auf die Aftefte der Herren Dr. 
Hufeland, Staatsrath und erſter Leibarzt Sr. Majeſtaͤt des Koͤnigs; v. Gräfe, 
General Stabs-Arzt der Armee und Geheime Rath; De. J. Büttnu er; General⸗ 
Stabs, Arzt der Armee und Geheime Ober⸗Medizinal⸗Rath. Noch erlaubt ſich der⸗ 
ſelbe folgende Zahnmedieamente anzuempfehlen: Von ihm erfundenen und jetzt per, 
beſſerten Kitt zum Ausfüllen hohler Zähne, der nur aus milden Ingredienzien be⸗ 
ſteht und mit Schonung der Nerven, die Hoͤhlung des Zahnes luftdicht ſchließt, der 
Zerſtorung Schranken ſetzt und die daher ruͤhrenden Schmerzen dauernd hebt. Das 
Fuͤllen kann Jeder ſelbſt vollziehen. Der Preis einer Krucke iſt 15 Dr. und enthält 
60 Füllungen. Die größere 1 Rthlr. und enthält das Doppelte. Seit einer Reihe 
von Jahren bewaͤhrtes Zahnpulver. Die Doſe koſtet 15 ſgr. und 1 Rthlr. — 
Zahntinktur. Dieſe Tinktur iſt bei blutendem, loſem, ſchwammigtem Zahn⸗ 
fleiſche, zur Belebung deſſelben und zur Befeſtigung der Zaͤhne, bei uͤblem Geruch 
aus dem Munde und bei. ſeorbutiſcher Anlage, ſo wie bei Zahnſchmerzen, die von 
hohlen Zaͤhnen herrühren, von vorzuͤglichem Nutzen. Die Flaſche koſtet 45 ſgr. 
und 1 Rthlr. Da ſich mein Aufenthalt hierſelbſt nur auf kurze Zeit beſchraͤnken 
wird, ſo erlaube ich mir alle diejenigen geehrten Herrſchaften, welche ſich meiner 
zahnaͤrztlichen Behandlung anzuvertrauen wuͤnſchen, beſonders aber diejenigen, 
welche mich mit Anfertigung kuͤnſtlicher Zaͤhne guͤtigſt beehren wollen, hierdurch 
ganz ergebenſt zu erſuchen, ſich in der unten bezeichneten Wohnung zu melden, da⸗ 
mit ich die reſp. Auftrage ſchnell und deſto puͤnktlicher ausführen kann. — Meine 
Wohnung iſt bei der Wittwe Königsberger „ am Markt- und Wronkerſtraßen Ecke 
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